
1 

 

Laufendes Protokoll Nr.: 28 

 

Protokoll vom: 26.08.2021 

Ort: Treffpunkt Freizeit Am Neuen Garten 64, 

14469 Potsdam  

Zeit: 18:00 – 20:30 Uhr 

Anlass: 28. Sitzung des Potsdamer Beteiligungsrates 2021  

Protokoll: Carina Brumme, Nicolas Bach  

Anwesende:  

Bürger/innen:   Verwaltung:   SVV:   

Dr. Sabine Albrecht    Dr. Jörg Leben  

Bettina Beran 

Dr. Antje Jordan 

Prof. Dr. Heinz Kleger 

Marie-Ann Koch 

Günter zur Nieden 

Gabriele Struck (Sprecherin) 

Franziska Wilke (Sprecherin) 

 

Gäste:     Moderation: Nicolas Bach (nexus Institut) 

Thomas Geisler (WfB) 

Sophia Ermert 

Maria Pohle 

Abwesende (e = entschuldigt):  

Freda von Heyden-Hendricks (e), Frauke Neumann (e), Marie Wutzler (e), Dr. Mechthild Rünger 

(e), Nico Marquardt (e), Frank Daenzer (e), André Falk (Sprecher) (e) 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung 

2. Aufgaben und Rolle der SVV-Mitglieder im BR  

3. Aktuelles 

a. Prozessmonitor  

b. Neue Mitglieder des BR: Vorstellung des Quiz 

c. Aussetzung des Maerkers 

d. Vorhaben Pirschheide: Bericht über das Treffen mit dem OBM 

e. Stellungnahme Petition „Volkspark für Alle erhalten“ – Stand der Dinge 

f. Petition Öffnungszeiten Park Babelsberg: Info zur Nichtzuständigkeit – Wie geht 

es weiter? 

g. AG Ortsbeiräte – Reaktion auf Stellungnahme 

h. Mobile Beteiligung – Weiteres Vorgehen 

i. Stellungnahme digitaler Bauantrag: Reaktion auf Stellungnahme 

j. Aktueller Stand des Logbuchs 

4. Organisatorisches 

a. Kommunikation innerhalb des BR 

b. Ablauf der September-Sitzung 

5. Abschluss 

Anhänge 

A. Rolle der SVV-Mitglieder: Ergebnisse der Kleingruppenarbeit 

B. Prozessmonitor der WfB  

C. Quiz für die Bewerbung der Mitglieder 
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1 Begrüßung; TOPs 

Herr Bach beginnt die Sitzung des Beteiligungsrates (BR) und begrüßt alle anwesenden Mit-

glieder und Gäste. Er stellt die Tagesordnung vor, die von den anwesenden Mitgliedern des 

Beteiligungsrates verabschiedet wird. 

Des Weiteren wurde über das Sondertreffen vor der Sitzung des Beteiligungsrats informiert, 

an der Frau Ermert und Frau Pohle (beide Stadt Potsdam), Nicolas Bach (nexus), Herr Geißler 

(externe WerkStadt für Beteiligung) und Herr zur Nieden, Frau Struck, Frau Wilke, Herr Falk 

sowie Frau Jordan (alle Beteiligungsrat) teilgenommen haben. Gemeinsam wurde die Arbeit 

des BR ausgewertet, Herausforderungen identifiziert und Punkte zur Weiterentwicklung des 

BR erörtert. Diese sollen auf einer der kommenden Sitzung besprochen werden. 

2 Aufgaben und Rolle der SVV-Mitglieder im BR 

Leider waren in der Sitzung keine Mitglieder der SVV anwesend. Die Anwesenden haben sich 

trotzdem entschieden, Vorschläge zu Aufgaben und Rollen insbesondere der künftigen SVV-

Mitglieder im BR zu diskutieren. Dies erfolgte in drei Kleingruppen, die ihre Ergebnisse im 

Plenum vorstellten. 

Folgende Probleme und Erwartungen sind in den Kleingruppen entwickelt worden. Die Ergeb-

nisse sind gruppenübergreifend dargestellt. Die abfotografierten Poster der einzelnen Grup-

pen sind im Anhang zu finden. 

2.1 Problem 

- Abwesenheit der SVV-Mitglieder 

- Bindung an Parteizugehörigkeit (die Vertreter:innen der SVV stellen immer die zwei 

stärksten Parteien der SVV) 

- Fehlendes Rederecht des BR in der SVV 

- SVV-ler:innen ist ihre Rolle nicht bewusst 

2.2 Erwartungen und Wünsche 

Grundsätzliche Erwartungen/Wünsche 

- Lobbyarbeit für Beteiligung (Eintreten für das Prinzip der Beteiligung und Anliegen 

des Beteiligungsrats)  

- Positive Grundhaltung für Beteiligung (im Sinne der Grundsätze für Beteiligung) 

- BR als beratendes Gremium der SVV verstehen 

- Berichterstattung aus BR in die SVV (jährlich) 

- Rederecht (alternativ: Fragerunde) 

- Alle Perspektiven einbeziehen 

Arbeit im politischen Raum bekannter machen 

- Vermittlung von Inhalten und Essenzen der BR-arbeit in die eigene Fraktion 

- Diskussion in den politischen Raum (HA, SVV, Ausschüsse) tragen (positiv polarisie-

ren) 

- Kommunikationskanal für den BR sein 

- Multiplikator:innenfunktion wahrnehmen 

- Politiker:innen als Botschafter:innen in der SVV; dafür wichtig: Zeitlicher Vorlauf, 

Fraktion, Ausschusszugehörigkeit 
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Präsenz und aktive Mitarbeit im BR 

- Mitarbeit und Engagement im BR!! 

- Präsenz von Politiker*innen wichtig 

- Teilnahme der SVV-Mitglieder sicherstellen 

- Vertretung für politische Mitglieder – ES MUSS MINDESTENS EIN POLITIKER DA-

BEI SEIN! → Die Termine der BR-Sitzungen auf Ausschuss + SVV-Termine abstim-

men! 

Informationen vermitteln 

- Im BR Verständnis für politische Prozesse vermitteln und zeigen, wie sie beeinfluss-

bar im Sinne der Beteiligung sein können 

- Input geben 

- Input von SVV-Vertreter:innen → was passiert aktuell in der SVV? 

- Darauf hinwirken, dass der BR die Strukturen der SVV besser verstehen 

2.3 Fragen 

- Ist es uns wichtig, wer genau zu den BR-Sitzungen kommt? Ist eine Rotation der 

SVV-Mitglieder im BR denkbar? 

- Was sind die Interessen und Erwartungen der SVV-Mitglieder? 

 

In der anschließenden Diskussion wurden vor allem folgenden Themen angesprochen:   

- Wie kommt man an Vertreter:innen der SVV heran, die Interesse am BR haben? 

- VertreterInnen der SVV sollten nicht nur aus den größten Fraktionen, sondern aus al-

len Fraktionen in den BR entsandt werden – ein Rotationsprinzip gleicht das nicht 

aus. 

- Die SVV sollte ihre Vertreter:innen für den BR wählen. 

- Das Rotationsprinzip ist wichtig und sollte erwogen werden. 

Die Vorschläge (o.) werden schriftlich festgehalten. Frau Wilke erklärte sich bereit, einen 

schriftlichen Entwurf zu formulieren, in dem die Wünsche und Erwartung an die zukünftigen 

Mitglieder der SVV im BR formuliert sind. Dieser Entwurf wird beim nächsten Treffen zur Ab-

stimmung gebracht. 

 

3 Aktuelles 

3.1 Prozessmonitor 

- Es gibt insgesamt 13 Prozesse, von denen aktuell 11 laufen und von der WfB betreut 

werden 

- Ein neues Projekt ist dazugekommen: Stadtteil Konferenz West als Bottom up Pro-

zess im Stadtteil 

o 30 Personen waren bei online-Treffen aktiv 

o Jetzt sind auch Präsenztreffen möglich und vorgesehen 

- Mehr Berichte folgen in der nächsten Sitzung des BR 

3.2 Neue Mitglieder des BR: Vorstellung des Quiz 

Herrn Daenzer und Herr Falk haben ein Quiz vorgeschlagen und erste Ideen dafür entworfen. 

Ziel des Quiz ist es, auf den BR aufmerksam und für ihn Werbung zu machen, um potenzielle 
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neue Mitglieder zu gewinnen. Der Entwurf kann online/digital (z.B. auf Potsdam.de) oder als 

Printmedium (Plakate usw.) veröffentlicht werden. Folgende Rückmeldungen gab es im BR: 

- Die Idee und der Entwurf findet große Zustimmung im BR 

- für Plakate sind es noch zu viele Fragen und insgesamt etwas zu lang 

- Überschrift mehr als Frage formulieren im Sinne „Welcher Beteiligungstyp bin ich?“, 

nicht im Sinne „Eigne ich mich für Beteiligung?“ 

- Vorschläge für Veröffentlichungen: Stadtteilzeitung, Baustelle am Neuen Quar-

tier/große Sichtschutzwände, Tram-Infomonitor – kurzes Video, mit Person beim Aus-

füllen des Quiz 

- Es sollte eine kurze Version (Plakate) und eine Vollversion (online) geben. 

- Frau Pohle erwähnte, dass die Finanzierung der Herstellung des Quiz übernommen 

wird. 

3.3 Aussetzung des Maerkers 

Frau Pohle informierte, dass der Maerker wegen Personalmangels vorübergehend ausgesetzt 

war. Er wird zukünftig innerhalb der Verwaltung an anderer Stelle angebunden und ab Anfang 

Oktober 2021 wieder in Betrieb sein. 

3.4 Vorhaben Pirschheide - Stand der Dinge, Vorbereitung des Treffens mit dem OBM 

- Es gab ein Treffen mit dem OBM, an dem neben den Vertreter:innen des BR auch 

Frau Pohle teilgenommen hat.  

- Die Ergebnisse des Treffens sind schriftlich ausformuliert und dem OBM zugeschickt 

worden. Derzeit wird das Feedback dazu erwartet.  

- Herr Wolfram, Stadtplaner, würde zum Thema Pirschheide gerne an der Diskussion 

im BR teilnehmen und soll nach dem Feedback aus dem Büro des OBM in den BR 

eingeladen werden.  

3.5 Stellungnahme Petition „Volkspark für Alle erhalten“ -  Stand der Dinge 

- Frau Jordan informierte, dass es noch keine Antwort auf die Petition gibt. 

- Am 25.8. wurde in der SVV beschlossen, dass ein neuer Standort für den Sportplatz 

gesucht werden soll. 

3.6 Petition Öffnungszeiten Park Babelsberg - Info zur Nichtzuständigkeit, Wie geht’s 

weiter? 

- Am 25.8. wurde in der SVV über das Thema berichtet und erläutert, dass der Park 

Babelsberg nicht in der Zuständigkeit der Stadt Potsdam, sondern des Landes Bran-

denburg liegt.  

- Dennoch soll das Thema im BR weiterverfolgt werden: 8 ja Stimmen/1 Enthaltung im 

BR. Da der BR jedoch nicht beschlussfähig war, soll die reguläre Abstimmung in der 

nächsten Sitzung erfolgen. 

3.7 AG Ortsbeiräte – Reaktionen auf die Stellungnahme 

- Es liegen keine neuen Informationen vor.  

3.8 Mobile Beteiligung – Weiteres Vorgehen 

- Das Anliegen geht derzeit durch die Ausschüsse; Ende des Jahres ist mit einem Be-

schluss zu rechnen. 

- Der BR muss vorerst nicht tätig werden. 
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3.9 Stellungnahme digitaler Bauantrag 

- Frau Ermert recherchiert die Zuständigen 

- Herr Geißler schlägt vor, Frau Schäffer zu kontaktieren (Beschluss: einstimmig ange-

nommen) 

3.10 Aktueller Stand Logbuch 

- Das Logbuch soll zukünftig nicht mehr in den Sitzungen des BR besprochen werden, 

sondern den Mitgliedern des BR vielmehr als Wissensspeicher dienen, aus dem sie 

sich über den Stand der verschiedenen Prozesse informieren können. nexus sucht 

nach einer technischen Lösung, die es erlaubt, das Logbuch allen Mitgliedern zur 

Verfügung zu stellen und die Mitglieder es auch eigenständig ergänzen können. 

- Vorstellung in einer der kommenden nächsten Sitzung.  

4 Organisatorisches 

4.1 Kommunikation im BR  

- Die Kommunikation zwischen den Treffen könnte verbessert werden. Dies gilt insbe-

sondere für die Erstellung der Tagesordnungen. Dafür soll ein neuer Modus Operandi 

festgelegt werden. 

- Des Weiteren sollen verschiedene Kommunikationswege getestet, die für die Kom-

munikation zwischen den Mitgliedern des BR vor und nach den Sitzungen geeignet 

sind. 

Vorschläge: 

- Tagesordnung sollte vom gesamten BR festgelegt werden – nexus macht gemein-

sam mit der WfB dafür einen Vorschlag. 

- Die aktuellen Entwicklungen im BR implizieren auch eine Weiterentwicklung des Ar-

beitsprozesses. Dies umfasst neben der Erstellung der Tagungsordnung auch den 

Ablauf der Sitzungen, die unter zunehmender Zeitknappheit stattfinden.  

- Schwerpunkt einer der kommenden Sitzungen “Wie kann der BR wirksamer wer-

den/effektiver arbeiten?“ 

4.2 Ablauf der Sitzung im September  

Das Treffen im September ist auch die Schnupper-Sitzung für potenziell neue Mitglieder 

des BR. Deshalb sollen Themen auswählt werden, die für die Gäste interessant sind: 

Deshalb wird das Thema Kommunikation und die Einladung von Herrn Wolfram (zum 

Vorhaben Pirschheide) verschoben. 

Themenvorschläge für die Septembersitzung: 

> Ortsbeiräte – intern diskutieren, aber den aktuellen Stand darstellen (muss noch vorbe-

reitet werden) 

> Öffnungszeiten Park Babelsberg > Einführung für Gäste vorbereitet 

> E-Mail an SVV vorbereiten und abstimmen (uninteressant für Gäste, aber aus Termin-

gründen nötig) 

Ablauf Septembersitzung abgestimmt: 

- Ortsbeiräte erstes Thema, ausführlich (7 Stimmen) 

- Öffnungszeiten Park Babelsberg, 2. Thema (5 Stimmen) 

- Der erste Teil der Sitzung vor der Pause wird dafür auf 90 min verlängert. 
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- In der zweiten Runde nach der Pause sollen die Gäste die Möglichkeit bekommen, 

die aktuellen Mitglieder des BR kennenzulernen und Fragen zu stellen. Die WfB wird 

gemeinsam mit nexus ein passendes Format dafür entwickeln. 

 

5 Abschluss 

Inhalte für kommende Sitzungen 

- Ortsbeiräte – aktueller Stand des Themas – mögliche weitere Schritte des BR 

- Arbeitsformate und zukünftiger Ablauf der Sitzungen des BR; kollaborative Variante 

des Logbuchs 

- Pirschheide – Austausch mit Herrn Wolfram aus der Stadtplanung 

Inhalte aus vorhergehenden Sitzungen: 

- Reflektion der Tätigkeiten des BRs auf Basis des Logbuchs 

- Seen – Müllansammlung  

- Krampnitz - Verkehr 

- Besuch Vertreter*in BR Erfurt Herr Geisler: Vertreter aus Erfurt wünscht sich Präsenz-

veranstaltung, möchte zwei bis drei Personen hinzunehmen.  

- Frau Engel einladen (Kreativquartier in der Garnisonkirche)  

- Thema Evaluation  

 

Die nächste Sitzung des Beteiligungsrats Potsdam findet am 28.09.2021 in der Zeit von 

18.00-20.30 Uhr statt. 
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6 Anhang 

A – Rolle der SVV-Mitglieder – Ergebnisse der Kleingruppenarbeit 
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B – Prozessmonitor der WfB 
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6.1 Entwurf eines Quiz  
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